
 
 

 
Kurzbericht 

 

 Demokratieförderung im Stadtteil  

 Ein Projekt im SprengelHaus von Gemeinsam im Stadtteil e. V.  
 

 Spurensuche 2.0: Kolonialer Sprengelkiez 
am 28. Januar 2021 von 19.00-21.00 Uhr 

 

  

 

 Samoa- und Kiautschoustraße: 
Straßennamen ohne Legenden-Einschubschild Pekinger Platz: 

Infotafel ohne Erläuterung über koloniale Geschichte  
 Worum ging es?  

 

 Bei der Veranstaltung haben sich Interessierte über den 
aktuellen Wissensstand zu den Spuren der kolonialen Geschichte 
im Sprengelkiez (u. a. Samoa- und Kiautschoustraße, Pekinger 
Platz) informiert. Sie diskutierten gemeinsam, wo und wie es 
zum Thema weiter gehen kann. Ein erstes Ergebnis des 
Austauschs sind viele Ideen zur Erweiterung des aktuellen 
Wissensstands und zum Aufgreifen verschiedener Perspektiven. 
Ebenfalls gesammelt wurden Vorschläge für Aktivitäten im 
öffentlichen Raum zur Wissensvermittlung und für das 
Hineinwirken in den politischen Raum (Bsp. Zuständigkeit für das 
Aufstellen von Infostelen / Hinweisschilder). 

 

 Wer war dabei?  
 Dabei waren junge und alte engagierte Nachbar:innen, Aktive 

aus der Politik und Bildung, geschichtlich interessierte Menschen 
und Mitarbeitende von Einrichtungen im Kiez.    

 

 Zitate 
„Vielen Dank für die Organisation der Veranstaltung. Schön euch alle zu treffen!“ 

„Eine angenehme Atmosphäre, das Team hat die Gespräche gut geleitet mit spannenden Inhalten“ 
„Ruhiger Austausch, freier Raum für Ideen“ 

 Weitere Informationen erhalten Sie bei: 
 Projektteam: 

Hans-Georg Rennert | rennert-demokratie@sprengelhaus-wedding.de 
Olanike Famson         | famson-demokratie@sprengelhaus-wedding.de 
Tel.: (030) 45028524 | https://demokratie.sprengelhaus-wedding.de 

 Das Projekt wird möglich durch einen Zuschuss aus Mitteln der Stiftung Deutsche Klassenlotterie Berlin. 
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